
Bericht Tischtennis 
2. Damen Bundesliga 

 
Zwei großartige Siege zum Abschluss der Herbstmeisterschaft! 

 
In Kapfenberg wurden die letzten beiden Runden der Herbstmeisterschaft ausgetragen. Die 
Amstettnerinnen konnten sich mit zwei klaren Siegen den tollen 4. Tabellenrang in der Herbsttabelle 
sichern.  
In der Einzelrangliste konnte sich Adrienn Worischek den ausgezeichneten 5. Platz mit einem 
Spielverhältnis von 29:3 sichern. Eine weitere Topplatzierung erreicht Claudia Steinbacher, Platz 9 
mit einem Spielverhältnis von 16:6! Platz 35 erreichte Sylvia Fuchs 2:11 und Magdalena Zehetner 
spielte 4:5, sowie Lena Hartl 1:13. 
 
SG Umdasch Amstetten TT 1  -  TTCRaiba Kirchbichl  6:2 
Adrienn Worischek und Claudia Steinbacher spielten groß auf und ließen Theresa Raich, Teresa 
Oppelz und Monika Juric keinen Satz! Eine außerordentlich starke Leistung der beiden 
Amstettnerinnen. Sylvia Fuchs konnte gegen Monika Juric und Theresa Raich leider keinen Satz für 
sich entscheiden.  
 
SG Umdasch Amstetten TT 1- Baden AC 1   6:2 
Adrienn Worischek war wieder das Maß aller Dinge! Branka Pasalic, Svetlana Kozyritskaya und 
Selina Leitner wurden mit jeweils 3:0 von der Platte gefegt. Nicht weniger erfolgreich war wiederum 
Claudia Steinbacher, sie lies Pasalic und Leitner jeweils einen Satz, Kozyritskaya keinen Satz. Die 
beiden spielten an diesem Tag eine ganz tolle Form aus und für den Frühjahrsdurchgang lässt sich 
wieder einiges erwarten. Lena Hartl konnte gegen Pasalic mithalten und konnte sich einen Satz 
sichern. Selina Leitner war Lena zu stark. 
 
Mit diesen zwei Siegen konnte der Anschluss an den Tabellenzweiten gewahrt werden. Im Frühjahr 
hoffen wir wieder auf den vermehrten Einsatz von Magdalena Zehetner die studiumsbedingt einige 
Runden nicht spielen konnte. Dann ist sicherlich auch noch ein besserer Tabellenplatz möglich! 
 

Herren    Donic Landesliga 
 
Nach Abschluss der Herbstmeisterschaft konnte der 9. Tabellenrang erspielt werden. Das der 
Klassenerhalt schwierig wird, das haben wir zu Beginn der Meisterschaft schon gewusst, da wir mit 3 
jungen Eigenbauspielern an den Start gegangen sind. Gegen St. Veit/Hainfeld konnte zum 
Saisonabschluss noch ein 7:7 erkämpft werden! 
Eine Klasse für sich ist Janos Kovacs, der die Amstettner Nachwuchsspieler an diese Klasse 
heranführen wird. Das zeigt auch der 1. Platz in der Einzelrangliste der Donic Landesliga, eine ganz 
starke Leistung von Janos Kovacs! Platz 25 für Roland Kneil (8:12) der einige Spiele knapp verlor 
aber mit seinen gezeigten Leistungen für viel Hoffnung sorgt. Jakob Hartl spielte 2:21 und Bernhard 
Schnederle 1:23, diese Bilanzen werden im Frühjahr sicherlich aufgebessert werden, da sich die 
beiden an das Niveau der Donic Landesliga gewöhnen mussten. 
 
ESV Metall Recycling Amstetten 1 – TTV Wr. Neudorf 3   4:8 
Janos Kovacs mit 3 klaren Siegen (Philip Merz 3:0, Stefan Sellmeister 3:0 und Jürgen Hönigsberger 
3:1) sowie im Doppel mit Bernhard Schnederle (3:2 gegen Sellmeister/Hönigsberger) sorgten für die 
Punkte. Roland Kneil kämpfte gut, konnte aber gegen Philip Merz und Andrej Stram nur jeweils einen 
Satz gewinnen. Bernhard Schnederle musste sich Merz, Sellmeister und Stram jeweils mit 0:3 
geschlagen geben. Jakob Hartl gewann einen Satz gegen Sellmeister und gegen Hönigsberger verlor er 
0:3. Das Doppel Hartl/Kneil musste sich Merz/Stram klar geschlagen geben. 
 
 
 
 



 
ESV Metall Recycling Amstetten 1- SG St.Veit/Hainfeld 1   7:7 
Ein spannendes Spiel, wo auch ein Sieg im Bereich des Möglichen lag. Bernhard Schnederle konnte 
sein erstes Einzelspiel gewinnen und Jakob Hartl sorgte für eine Überraschung! Wieder einmal eine 
Klasse für sich war Janos Kovacs. Bernhard Kranabittl und Slavko Jovanovic, zwei 
bundesligaerprobte Spieler wurden jeweils mit 3:1 von der Platte gestellt. Walter Windischberger war 
kein großes Problem – 3:0 Sieg! 
Roland Kneil lieferte ein ganz tolles Spiel und großartigen Kampf gegen Wolfgang Schober. Satz eins 
gewann Roland 11:1, den zweiten verlor er im Nachspiel und Satz 3 gewann er wieder ganz klar. Dann 
wurde es ein Krimi indem sich Schober im 5. Satz im Nachspiel durchsetzen konnte. Gegen Kranabittl 
verlor Roland 1:3, sicherte sich aber einen klaren 3:0 Erfolg gegen Windischberger. Bernhard 
Schnederle gewann gleich zum Beginn der Begegnung gegen Windischberger mit 3:0, ein ganz 
wichtiger Sieg für die Mannschaft und ganz besonders für Bernhard. Gegen Jovanovic gewann er 
einen Satz und konnte auch in den weiteren Sätzen dem Gegner gehörig das Leben schwer machen. 
Gegen Schober hatte Bernhard keine Chance. Jakob Hartl verlor in seinem Auftaktspiel gegen 
Jovanovic im 5. Satz ganz knapp, zeigte aber hervorragendes Tischtennis. Gegen Kranabittl hatte 
Jakob keine Chance, aber zum Abschluss der Begegnung zeigte Jakob sein großes Potential. Ein ganz 
unerwarteter aber hochverdienter 3:2 Sieg gegen Schober sicherten den Amstettner das 
Unentschieden! Das Doppel Kneil/Hartl musste sich im 5. Satz Kranabittl/Jovanovic geschlagen 
geben, eine weitere Chance auf einen Sieg vergeben. Das Doppel Kovacs/Schnederle hatte wenig 
Mühen mit Schober/Windischberger! 
 
 

Oberliga B 
Platz 3 in der Herbsttabelle – Saisonziel im Visier! 

Leider wurden in den letzten drei Runden noch einige Punkte liegen gelassen, sonst wäre auch die 
Tabellenführung möglich gewesen. Michael Wendl mit Platz 2 in der Einzelrangliste (20:4) und 
Wolfgang Klaus mit Platz 8 (15:9) sind im zwei Amstettner in den Topplatzierungen. Hermann Feigl 
blieb etwas hinter seinen Erwartungen 3:13. 
 
SG Umdasch Amstetten TT 2 – SG Pottenbrunn/St.Pölten 2   4:6 
Nach einer 4:2 Führung wurde die Partie noch aus der Hand gegeben, damit waren auch die Chancen 
auf den Herbstmeistertitel dahin. In den Reihen der Gäste war mir Florian Purcica ein zu starker 
Gegner, der nur mit Hermann Feigl (3:2) seine Probleme hatte. Michael Wendl siegte gegen Horst 
Göls und David Zagorov und lieferte seine erwartete Leistung ab. Wolfgang Klaus siegte zuerst gegen 
Horst Göls klar mit 3:0, verlor dann gegen Purcica und musste sich im 5. Satz ganz überraschen 
Zagorov geschlagen geben. Das Doppel wurde im 5. Satz gewonnen. 
 
SG Umdasch Amstetten TT 2 -  ESV Werke Wörth 1   5:5 
Da die Amstettner nur mit zwei Spielern an den Start gehen konnten und zwei Spiele leider im 5. Satz 
verloren gingen, musste man sich mit einem Remis begnügen. Michael Wendl ließ Manfred Berger, 
Robert Humpel und Friedrich Sonnleitner keine Chance und siegte jeweils ganz klar. Wolfgang Klaus 
musste sich im ersten Spiel Robert Humpel im 5. Satz geschlagen geben, dann siegte er aber klar mit 
3:0 gegen Berger und Sonnleitner. Das Doppel ging im 5. Satz verloren, damit war nicht mehr als ein 
Remis drinnen. 
 
SG Umdasch Amstetten TT 2 – U. Allhartsberg 1   6:2 
Da die Allhartsberger nur mit zwei Spielern antraten, war die Herausforderung nicht mehr allzu hoch 
für die Amstettner. Michael Wendl konnte sich gegen die starken Allhartsberger Karl Sonnleitner und 
Wolfgang Voglauer jeweils mit 3:2 durchsetzen. Wolgang Klaus sicherte sich eine 3:2 Sieg 
gegenVoglauer, musste sich aber Sonnleitner mit 1:3 geschlagen geben. Lena Hartl spielte statt 
Hermann Feigl und musst sich Wolfgang Voglauer mit 0:3 geschlagen geben. Das Doppel ging mit 
3:1 an Amstetten. 
 
 
 



 
3. Klasse West A 

Ein ganz sicherer Herbstmeistertitel für SG Stadtbrauhof Amstetten 4. Das zeigt auch die 
Einzelrangliste: 1. Christian Eckel (10:0), 2. Dieter Hanusch und Joachim Klein (je 13:1). 
 
 

3. Klasse West B 
Mit zwei Siegen in den letzten beiden Spielen konnte noch der 5. Tabellenplatz erspielt werden! 
Ranglistererster ist Hannes Geirhofer (10:0), und die beiden ganz jungen Spieler Alexander Feigl (7:8) 
und Marcel Marek (6:11) zeigten schon ganz hervorragende Leistungen. 
SG Tranporte Danner Amstetten TT 3 – Reinsberg 3   5:2 
Da beide Mannschaften nur mit zwei Spielern an den Stark gingen, war dieses ungewöhnliche Resultat 
möglich. Alexander und Marcel gewannen aber beide ihre Spiele sicher und damit ein toller Erfolg. 
 
SG Tranporte Danner Amstetten TT 3 – Randegg 3   7:0 
Kein einziger Satzgewinn ging an die Randegger. Alexander Feigl, Marcel Marek und Reinhard 
Schnederle machten kurzen Prozess! 
  


